
in unserer Marktgemeinde ist jeder neue Mitbewohner 
willkommen - auch Ihr treuer Vierbeiner. Er bringt Leben, 
Abwechslung und Freude ins Haus. Deshalb nimmt die 
Zahl der Hunde auch stetig zu, was wir als tierfreundliche 
Gemeinde sehr schön finden.
Diese Broschüre soll Ihnen mit ein paar nützlichen Infor-
mationen zur Seite stehen und unter anderem zu einem 
ungetrübten Miteinander von Mensch und Hund bei-
tragen. Denn immer wieder erreichen uns zur Thematik 
„Hundedreck“ Beschwerden von verärgerten Bürgern.
Neben den vielen Hundehaltern, welche ordnungsgemäß 
die Hinterlassenschaften ihres Hundes entfernen, gibt es 
leider immer noch einige, die dies nicht für nötig halten. 
Rechtlich gesehen ist die Verunreinigung durch Hunde-
kot verboten und kann sogar mit einer Geldbuße belegt 
werden.

·  Wiesen und Felder
Einigen Hundebesitzern sind die Folgen der Ausscheidun-
gen ihrer Vierbeiner auf Ackerflächen oder Wiesen ver-
mutlich nicht bewusst. Die grünen Felder dienen in erster 
Linie als Futtergrundlage unserer heimischen Nutztiere 
(wie z. B. Milchkühen). Bleibt Hundekot auf den landwirt-
schaftlichen Flächen zurück, beeinträchtigt dieser die Fut-
ter- sowie Milchqualität und kann gesundheitliche Folgen 
für die Tiere haben. Jede Verunreinigung beeinträchtigt 
auch unmittelbar unsere Nahrungsqualität.

Für die problemlose Beseitigung des Hundekots unter-
stützt Sie die Marktgemeinde Bechhofen schon seit 
längerer Zeit mit den im Gemeindegebiet aufgestellten 
Hundetoiletten bzw. Hundebeutelspendern. Zusätzlich 
sind im Rathaus kostenlose Hundekotbeutel erhältlich. 
Allerdings stellen wir auch hier leider immer wieder fest, 
dass die befüllten Beutel am Wegesrand oder in der 
freien Natur achtlos entsorgt werden. Deshalb unser 
ausdrücklicher Appell an Sie, diese der Umwelt zu-
liebe ordnungsgemäß zu entsorgen.

DESHALB UNSER AUFRUF AN SIE:
Gehen Sie mit gutem Beispiel voran und nehmen 
Sie beim Gassi gehen immer eine Hundetüte mit, 

um für den Bedarfsfall gerüstet zu sein.
Wir bitten Sie, die Hinterlassenschaften Ihres 

Hundes ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Liebe Hundefreunde und Hundehalter,
Bitte beachten Sie besonders die nachfolgenden 
Hinweise, um „keinen Haufen Ärger“ zu hinterlassen: Hundetoiletten

Standorte der Hundetoiletten & -beutelspender:
Denken Sie während der Vegeta-
tionszeit unter anderem an das 
Betretungsverbot der landwirt-
schaftlichen Flächen, welches 

von Anfang März bis Ende Okto-
ber auch für Ihren Hund gilt!

·  Grünanlagen, öffentliche Plätze, private Grundstücke 
Hundekot bildet einen Nährboden für Viren, Bakterien 
und Würmer. Wird der Kot nicht sofort beseitigt, besteht 
die Gefahr, dass Kinder damit in Berührung kommen oder 
Passanten hinein treten und den infektiösen Schmutz in 
die Wohnung tragen. Über das Problem der Verschmut-
zung hinaus kann Hundekot ein Krankheitserreger oder 
Infektionsherd für gefährdete Personenkreise sein.
Außerdem sind Kinderspielplätze, Sandkästen, etc. beson-
ders geschützte Bereiche, von denen Hunde ferngehalten 
werden müssen. 

Bechhofen:
� Geh- und Radweg Wiesethgrund � Ansbacher 
Straße Sparkasse � Am Plärrer (Brunnen) � Rundweg 
(Feldweg) Blütenstraße – Wasserbunker � Gehweg 
Moosgraben – Alte Ziegelei � Festplatz � Ortsende 
Frankenstraße – Übergang Feldweg/alter Bahndamm
� Kreuzung Industriestraße/Freiherr-von-Drais-
Straße – Übergang Feldweg � Gastenfelden – Anfang 
Geh- und Radweg � Rathausvorplatz � Spurweg nach 
Sachsbach � Geh- und Radweg nach Königshofen (an 
der Wieseth)
Großenried:
�  Arberger Weg (Höhe neues Feuerwehrhaus)
�  Geh- und Radweg Richtung 

Mörlach � Pfaffenlach 
� altes Feuerwehrhaus
Kleinried: � Spielplatz
Königshofen:
�  Steingasse � Krummweiher 
� Geh- und Radweg Richtung 
Bechhofen � An der Nutzung
Burgstallmühle:  
�  Bei der Raisachkapelle
Mörlach: � Ortsmitte
Sachsbach: � Ortsmitte, bei der 
Bushaltestelle
Weidendorf: � Ortsausgang 
Richtung Thann
Heinersdorf: � Kirchweg Richtung 
Königshofen

Zeigen Sie als Hundehalter 
Verantwortung zum Wohle 

der Allgemeinheit!

SO NICHT!

Zugesandtes Foto eines 
verärgerten Bürgers

Halter mit Haltung – 
die Marktgemeinde Bechhofen  

wird stubenrein

Tipps für umweltbewusste Hundehalter

„Jetzt geht´s um die Wurst…“

Markt Bechhofen an der Heide
Martin-Luther-Platz 1 · 91572 Bechhofen
Tel.: 09822/606-0 · Fax: 09822/606-50

E-Mail: rathaus@bechhofen.de

Mit diesem Zitat wollen wir unse-
re Tierfreundlichkeit nochmals in den Vorder-
grund stellen und betonen, dass dieser Flyer keinesfalls 
ein Aufruf gegen Hunde und ihre Besitzer sein soll. 
Doch nur durch gegenseitige Rücksichtnahme können 
Menschen und Tiere friedlich zusammen leben.

Informationen zur Hundesteuer
„Die Liebe zu einem Hund 
gibt dem Menschen große Kraft“
 (Seneca)

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Mithilfe und 
weiterhin viel Freude mit Ihren treuen Vierbeinern.

Zeigen Sie sich gegenüber 
Ihren Mitmenschen fair und 
verantwortungsbewusst – 

Sie haben es selbst in der Hand!

Miteinander läuft´s einfach besser.

·  Die Hundesteuer ist eine Steuer der Marktgemeinde 
Bechhofen und wird jährlich pro gehaltenem Hund er-
hoben. Bezahlen muss die Steuer der jeweilige Hunde-
halter, auch wenn er den Hund nur zur Pflege, zur 
Verwahrung, auf Probe oder zum Anlernen hält.

·  Jeder, der einen über vier Monate alten Hund besitzt, 
muss diesen nach der Anschaffung oder nach Zuzug 
im Rathaus (Kämmerei) anmelden. 

Das Formular zur Anmeldung eines Hundes ist u. a. 
auch online im Bürgerserviceportal auf unserer Home-
page www.markt-bechhofen.de verfügbar.
Die Haltung von Kampfhunden bedarf einer zusätzli-
chen Genehmigung.
·  Wie viel Hundesteuer bezahlt werden muss, ist in der 
gemeindlichen Satzung geregelt und wird dem Hun-
dehalter durch einen Steuerbescheid mitgeteilt. Den 
aktuellen Steuerbetrag für Hunde und Kampfhunde 
können Sie auch der Satzung auf unserer Homepage 
entnehmen. Einen Monat nach Erhalt des Bescheides, 
wird die Steuer erstmals zur Zahlung fällig. Danach 
muss diese ohne Aufforderung jährlich bis zum 15. Fe-
bruar für das jeweilige Kalenderjahr bezahlt werden.

·  Abmeldung von der Hundesteuer
  Melden Sie Ihren Hund innerhalb von zwei Wochen 
schriftlich bei uns ab, wenn er verstorben ist, abgege-
ben wurde, oder Sie zusammen mit dem Hund weg-
gezogen sind.

Sollten Sie noch Fragen haben,  

können Sie sich gerne an uns wenden.
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